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Gottesdienst 
17.10.2020  -  20. Sonntag nach Trinitatis 

  

 
 

Musik zum Eingang   
 

 

Gruß   
 

Der Herr sei mit euch! 

und mit deinem Geiste. 

 

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der 

HERR von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten 

und Liebe üben und demütig sein vor deinem 

Gott. (Micha 6,8) 
 

 

Lied  Wo zwei oder drei in meinem Namen 

versammelt sind     H/E 15 (Kanon) 
 

Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 

sind, da bin ich mitten unter ihnen.  

Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 

sind, da bin ich mitten unter ihnen. 
 

Votum zur Eröffnung 
 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 

Heiligen Geistes. 
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Gemeinde: Amen. 

Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 

Gemeinde: der Himmel und Erde gemacht hat. 
 

Vorbereitungsgebet 
 

… Darum bitten wir dich in der Stille um dein 

Erbarmen… 

Der allmächtige Gott erbarme sich unser. Er 

vergebe uns unsere Sünde und führe uns zum 

ewigen Leben. Amen. 
 

Psalm 119  EG 752.1 
 

 

Wohl denen, die ohne Tadel leben, 

die im Gesetz des HERRN wandeln! 

Wohl denen, die sich an seine Mahnungen halten, 

die ihn von ganzem Herzen suchen, 

die auf seinen Wegen wandeln und kein Unrecht 

tun. 

Wenn ich schaue allein auf deine Gebote, 

so werde ich nicht zuschanden. 

Ich danke dir mit aufrichtigem Herzen, 

dass du mich lehrst die Ordnungen meiner 

Gerechtigkeit. 

Deine Gebote will ich halten;  

Verlass mich nimmermehr! 

 
 

Ehr sei dem Vater (Gloria patri)   
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Ehr sei dem Vater und dem Sohn, und dem 

Heiligen Geist. 

Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar  

und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

 

Herr, erbarme dich (Kyrie)   
 

Kyrie eleison.  Herr, erbarme dich. 

Christe eleison. Christe, erbarme dich. 

Kyrie eleison.  Herr, erbarme dich über uns.  

 

Ehre sei Gott (Gloria)   
 

Ehre sei Gott in der Höhe, und auf Erden Fried,  

den Menschen ein Wohlgefallen. 

 

Taufe  
 

Lied   Vergiss es nie  H/E 353 
 

Tauffragen 

 

Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, den Vater,  

den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus, 

seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 

empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, 

gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, 
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am dritten Tage auferstanden von den Toten, 

aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen 

Vaters; 

von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige christliche Kirche, 

Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten 

und das ewige Leben. 

Amen. 
 

Lied  Möge die Straße  H/E 89, 1.2.4 
 

 

Möge die Straße uns zusammenführen 

und der Wind in deinem Rücken sein. 

Sanft falle Regen auf deine Felder 

und warm auf dein Gesicht der Sonnenschein. 

 

Refrain: Und bis wir uns wiedersehen, 

halte Gott dich fest in seiner Hand. 

Und bis wir uns wiedersehen,  

halte Gott dich fest in seiner Hand. 

 

Führe die Straße, die du gehst, 

immer nur zu deinem Ziel bergab. 

Hab', wenn es kühl wird, warme Gedanken 

und den vollen Mond in dunkler Nacht. 
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Und bis wir uns wiedersehen, … 

 

Bis wir uns 'mal wiedersehen, 

hoffe ich, dass Gott dich nicht verlässt. 

Er halte dich in seinen Händen, 

doch drücke seine Faust dich nie zu fest. 

 

Und bis wir uns wiedersehen, … 

 
Irisches Segenslied. Text (nach irischen Vorlagen) und Musik: Markus Pytlik (c) 
Strube, München 

 

Evangelium  Markus 20, 2-9.10-16 
 

Das Evangelium für den 20. Sonntag nach Trinitatis 

steht geschrieben bei Markus im 10. Kapitel, Verse 

2-9.10-16 

Ehr sei dir, o Herre! 
 

2 Und Pharisäer traten zu ihm und fragten ihn, ob 

ein Mann sich scheiden dürfe von seiner Frau; und 

sie versuchten ihn damit. 

3 Er antwortete aber und sprach zu ihnen: Was 

hat euch Mose geboten? 

4 Sie sprachen: Mose hat zugelassen, einen 

Scheidebrief zu schreiben und sich zu scheiden. 

5 Jesus aber sprach zu ihnen: Um eures Herzens 

Härte willen hat er euch dieses Gebot 

geschrieben; 6 aber von Beginn der Schöpfung 

an hat Gott sie geschaffen als Mann und Frau. 7 

Darum wird ein Mann seinen Vater und seine 

Mutter verlassen und wird an seiner Frau hängen, 
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8 und die zwei werden ein Fleisch sein. So sind sie 

nun nicht mehr zwei, sondern ein Fleisch. 

9 Was nun Gott zusammengefügt hat, soll der 

Mensch nicht scheiden. 

Lob sei dir, o Christe! 

 

Lied   Durch das Dunkel hindurch Kitag 19 
 

1. Durch das Dunkel hindurch scheint der Himmel 

hell. 

Durch das Dunkel hindurch scheit der Himmel hell. 

so hell soll auch die Erde sein, 

steht auf, steht auf, steht auf, 

so hell soll auch die Erde sein, steht auf! 

 

2. Durch das Dunkel hindurch dringt ein neues 

Wort. 

Durch das Dunkel hindurch dringt ein neues Wort. 

Das Wort wird uns zur Zuversicht, 

steht auf, steht auf, steht auf, 

das Wort wird uns zur Zuversicht, steht auf! 

 

3. Durch das Dunkel hindurch führt ein neuer Weg. 

Durch das Dunkel hindurch führt ein neuer Weg. 

Der Weg wird unsre Zukunft sein, 

steht auf, steht auf, steht auf, 

der Weg wird unsere Zukunft sein, steht auf! 

 

4. Durch das Dunkel hindurch stärkt ein Bissen Brot. 

Durch das Dunkel hindurch stärkt ein Bissen Brot. 

Das Brot soll unser Zeichen sein, 
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steht auf, steht auf, steht auf, 

das Brot soll unser Zeichen sein, steht auf! 
 
Text: Hans-Jürgen Netz, Melodie: Christoph Lehmann,  

 

Predigt  Prediger Salomo 12, 1-7 
 

121Denk an deinen Schöpfer in deiner Jugend, 

ehe die bösen Tage kommen und die Jahre 

nahen, da du wirst sagen: »Sie gefallen mir 

nicht«; 2ehe die Sonne und das Licht, der Mond 

und die Sterne finster werden und die Wolken 

wiederkommen nach dem Regen, – 3zur Zeit, 

wenn die Hüter des Hauses zittern und die Starken 

sich krümmen und müßig stehen die Müllerinnen, 

weil es so wenige geworden sind, wenn finster 

werden, die durch die Fenster sehen, 4wenn die 

Türen an der Gasse sich schließen, dass die 

Stimme der Mühle leise wird und sie sich hebt, wie 

wenn ein Vogel singt, und alle Töchter des 

Gesanges sich neigen; 5wenn man vor Höhen sich 

fürchtet und sich ängstigt auf dem Wege, wenn 

der Mandelbaum blüht und die Heuschrecke sich 

belädt und die Kaper aufbricht; denn der Mensch 

fährt dahin, wo er ewig bleibt, und die Klageleute 

gehen umher auf der Gasse; – 6ehe der silberne 

Strick zerreißt und die goldene Schale zerbricht 

und der Eimer zerschellt an der Quelle und das 

Rad zerbrochen in den Brunnen fällt. 7Denn der 

Staub muss wieder zur Erde kommen, wie er 
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gewesen ist, und der Geist wieder zu Gott, der ihn 

gegeben hat.  
 

Lied   Zeige uns den Weg  Kitag 111 
 

1. Zeige uns den Weg, wenn der Morgen winkt; 

zeige uns den Weg, wenn die Sonne sinkt. 

Zeige uns den Weg, zeige uns den Weg, 

zeige uns den Weg, der zum Ziel uns bringt. 

 

2. Zeige uns den Weg, wenn uns nichts bedrückt; 

zeige uns den Weg, wenn uns manches glückt. 

Zeige uns den Weg, zeige uns den Weg, 

zeige uns den Weg, der zum Ziel uns bringt. 

 

3. Zeige uns den Weg, wenn wir ratlos sind; 

zeige uns den Weg, wenn uns nichts gelingt. 

Zeige uns den Weg, zeige uns den Weg, 

zeige uns den Weg, der zum Ziel uns bringt. 

 

4. Zeige uns den Weg hier in dieser Zeit; 

zeige uns den Weg in die Ewigkeit. 

Zeige uns den Weg, zeige uns den Weg, 

zeige uns den Weg, der zum Ziel uns bringt. 
 
(Musik und Text: Musik: R. Strauß-König) 
 

Fürbittengebet 
 

Wir bitten dich: Erhöre uns! 
 

Lied  Alle Menschen höret       H/E 57, 1-3 
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Alle Menschen höret, auf dies neue Lied: 

Was der Herr getan hat, jetzt bei uns geschieht. 

Alles ist bereitet für sein Abendmahl. 

Er lädt ein und ruft uns, kennt uns allzumal. 

 

Brot wird nun gebrochen, Becher sind voll Wein. 

Licht ist angezündet, bricht ins Dunkel ein. 

Sprechen, Singen, Künden hat nun einen Sinn. Wer 

sich selbst will geben, findet Neubeginn. 

 

Brecht die harten Herzen, öffnet euren Sinn: 

Gott will uns begegnen, gibt sich für uns hin. 

Seiner Liebe Gabe ist sein Fleisch und Blut 

Wunden sollen heilen; unsre Not wird gut. 

 

Unrecht muss nun weichen, Lüge untergehn. 

Jesus will den Seinen an der Seite stehn. 

Wolken sind zerrissen, hell strahlt auf das Licht. 

Warum sehn so viele all dies Neue nicht? 

Gott ist mit uns allen, lasst euch darauf ein. 

Blinden, Lahmen, Kranken will er Hoffnung sein. 

Er heilt alles Unheil, Einsamkeit und Not. 

Gibt für uns sein Leben hier in Wein und Brot. 
Originaltext: Simon Jelsma, deutsch: Sigisbert Kraft, Musik: Wim ter 

Burg, @ Verlag G.F. Callenbach, Nijkerk, Holland 

 

Abendmahl 

Lobgebet (Präfation)   

P: Der Herr sei mit euch 

G: und mit deinem Geiste. 
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P: Erhebet eure Herzen. 

G:  Wir erheben sie zum Herrn. 

P: Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott. 

G:  Das ist würdig und recht. 

 

Dreimalheilig (Sanctus) 

Heilig, heilig heilig ist Gott, der Herre Zebaoth. Voll 

sind Himmel und Erde seiner Herrlichkeit. Hosianna 

in der Höhe. Gelobet sei, der da kommt im 

Namen des Herren. Hosianna in der Höhe. 

 

Einsetzungsworte   

 

Christuslob 

L:  Groß ist das Geheimnis des Glaubens. 

Deinen Tod, o Herr, verkünden wir 

und deine Auferstehung preisen wir, 

bis du kommst in Herrlichkeit. 

 

Vaterunser   

 

Vater unser im Himmel. 

zusammen mit der Gemeinde: 

Geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 
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sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Amen. 

 

Friedensgruß   

 

Lamm Gottes (Agnus Dei)   

Christe du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd 

der Welt, erbarm dich unser. 

Christe du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd 

der Welt, erbarm dich unser. 

Christe du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd 

der Welt, gib uns deinen Frieden. A-a-a-a-a-

amen. 

 

Austeilung   

 

Dankgebet  

 

Lied   Wie ein Lachen, wie ein Vogelflug    

Wortlaute KiTag 37 

Wie ein Lachen, wie ein Vogelflug  

steigt ein Lied zum Himmel auf. (2x) 

 

Und ich staune, mir wird leicht,  

Gottes Flügel tragen weit. (2x) 

 

Sendung   
 

Gehet hin im Frieden des Herrn. 
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Gott sei ewig Dank. 

 

Segen 

Amen, Amen, Amen. 
 

Musik zum Ausgang   
 

 
 

 


